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SEMINARE DER IG METALL-
GESCHÄFTSSTELLEN NEU-ULM – GÜNZBURG
Eine starke betriebliche Interessenvertretung wird mit einer starken Gewerkschaft an 
ihrer Seite noch besser. Denn gut organisierte Gremien und eine gut organisierte Beleg-
schaft helfen, die Interessen der Beschäftigten gemeinsam durchzusetzen. Nicht nur in 
Tarifbewegungen. Auch bei der täglichen Arbeit im BR, der SBV und der JAV.
Starke Vertrauensleute sind nah dran an den Beschäftigten und am Betriebsrat. Die 
Seminare der IG Metall helfen dabei, interessierte Mitglieder der IG Metall für die Arbeit 
der betrieblichen und überbetrieblichen Interessenvertretung zu qualifizieren und zu 
motivieren. Und vor allem: Sie machen Spaß!

Diese Seminare sind  
exclusiv für IGM Mitglieder 
Du bist noch kein Mitglied?  
Jetzt direkt online beitreten:

www.igmetall.de/beitreten.
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Freistellung
Für alle Seminare der Ausbildungsreihe VL 
kompakt gilt die Freistellung nach  
§ 37 Abs. 7 BetrVG und eventuellen tariflichen 
Freistellungsansprüchen.

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Qualifizierung für Vertrauensleute

Die Seminarreihe VL kompakt wendet sich insbesondere an neu gewählte Vertrauens-
leute und an interessierte Arbeitnehmer*innen. Die Reihe besteht aus vier Modulen, 
in denen wir gesellschaftlich Verhältnisse aus gewerkschaftlicher Perspektive verste-
hen und hinterfragen, kombiniert mit Kommunikations- und Beteiligungsaspekten.

Du kannst dir in Abstimmung mit deinem Gremium im Betrieb und bei deiner IG Metall  
vor Ort deinen Bildungsweg zusammenstellen.
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Auch in diesem Jahr bieten wir wieder die Qualifizierungsreihe für aktive Metaller*innen im 
Betrieb an. 

Modul 1: Deine IG Metall vor Ort
Wer ist die IG Metall und welche Menschen arbeiten in unserer Geschäftsstelle eigentlich? 
Was steht in unserer Satzung, welche Leistungen stehen mir als IG Metall Mitglied zu, und 
wie viel kostet mich der Spaß? In Modul 1 starten wir in unserer gemeinsamen Homebase 
hier in der Region, in unserer Geschäftsstelle in Leipheim.

Modul 2: Unser Wirtschaftssystem
„Arbeiten wir um zu Leben, oder leben wir um zu arbeiten?“ Diese und andere Fragen wer-
den wir uns in Modul 2 stellen, und hoffentlich auch beantworten. Wir lernen unser Wirt-
schaftssystem und die Akteure kennen und beschäftigen uns mit Themen wie dem Streik-
recht in Deutschland oder auch dem Interessensgegensatz.

Modul 3: Keine Angst vorm Arbeitsrecht
Auch Juristen kochen nur mit Wasser. In Modul 3 wollen wir euch einen Einblick in das 
Thema Arbeitsrecht geben, und euch die Angst davor nehmen, denn auch Juristen kochen 
nur mit Wasser. Wir lernen den Unterschied zwischen Individual- und Kollektivarbeitsrecht 
kennen und schauen uns die Arbeitsgerichtsbarkeit in Deutschland an. Ihr erfahrt, warum 
auch ihr als IG Metaller*innen ehrenamtliche Arbeitsrichter*innen werden könnt.

Modul 4: Die Geschichte der IG Metall
Damit wir wissen, wo wir hingehen, müssen wir wissen wo wir herkommen. In Modul 4 ler-
nen wir die Geschichte der IG Metall, und vor allem auch die Geschichte unserer IG Metall 
Geschäftsstelle kennen und was das alles mit uns zu tun hat.

Modul 5: Dein gewerkschaftlicher Rechtsschutz
Als Mitglied der IG Metall hat man Anspruch auf kostenlose Rechtsberatung und Rechtsver-
tretung im Arbeits- und Sozialrecht. In Modul 5 schauen wir uns gemeinsam an, wie denn 
der gewerkschaftliche Rechtschutz organisiert ist, wer die handelnden Akteure sind, wofür 
die IG Metall Rechtschutz geben kann und darf, und warum es so wichtig ist, dass es den 
gewerkschaftlichen Rechtschutz in Deutschland gibt.

Interessant für

 
BR

 
Interessierte IG Metall Mitglieder

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
T1-T7: N.N.

Freistellung
Keine, findet in der Freizeit statt. 

Hinweis
Fahrtkosten, Verpflegung und Unterkunft über-
nimmt die IG Metall Neu-Ulm – Günzburg für 
IG Metall Mitglieder nach den Bildungs- und 
Reisekostenrichtlinien der IG Metall.

Qualifizierungsreihe  
für aktive Metaller*innen

Die Reihe für Mitglieder der IG Metall Neu-Ulm – Günzburg 
in 7 Modulen



Termin Ort

1 Modul 1: Deine IG Metall vor Ort 
14.01.2026 IG Metall, Leipheim

2 Modul 2: Unser Wirtschaftssystem  
30.01. – 31.01.2026 Kloster Roggenburg

3 Modul 3: Keine Angst vorm Arbeitsrecht  
27.02.2026 Gasthof Autenried

4 Modul 4: Die Geschichte der IG Metall  
27.03. – 28.03.2026 Kloster Roggenburg

5 Modul 5: Dein gewerkschaftlicher Rechtsschutz  
08.05.2026 Gasthof Autenried

6 Modul 6: Öffentlichkeitsarbeit
20.06.2026 IG Metall, Leipheim

7 Modul 7: Aktive Metaller*innen – mit Sicherheit 
26.06. – 27.06.2026 Kloster Roggenburg

Modul 6: Öffentlichkeitsarbeit
„Tue Gutes und rede darüber.“ Diesen Spruch kennen viele von uns.  Aber warum ist es für 
uns als IG Metall wichtig, dass wir und die Arbeit für unsere Mitglieder in unseren Betrieben 
und in unserer Region sichtbar werden? In Modul 6 lernt ihr etwas über das Presserecht, das 
Recht am eigenen Bild, wie man mit dem Mobiltelefon gute Bilder von Aktionen macht und 
lernt verschiedene Aktionsformen kennen. 

Modul 7: Aktive Metaller*innen – mit Sicherheit
Wir sagen Danke an euch für den Besuch der Module 1-6. Und zwar mit einem besonderen 
Benefit. Wir bilden euch in Modul 7 als betriebliche Sicherheitsbeauftragte nach § 22 SGB 
VII aus. Mit offizieller Bestätigung. Damit könntet ihr dann in eurem Betrieb als Sicherheits-
beauftragte*r  bestellt werden. Und selbst wenn euch euer Betrieb nicht als Sicherheits-
beauftragter bestellt, habt ihr das Wissen trotzdem erworben und könnt es in 
eurer täglichen Arbeit als aktive Metaller*innen für bessere Arbeitsbedingun-
gen einsetzen. 

Damit ihr das Modul 7 besuchen 
könnt, müsst ihr die Module 1 bis 6 

bereits besucht haben 7
65

2
1

4
3
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Grundlagen der Tarifpolitik – 
direkte Kommunikation

Gewerkschaften machen Tarifverträge für ihre Mitglieder und gestalten damit die 
Arbeitsbedingungen von vielen Millionen Menschen – auch die der Nichtmitglieder. 
Die meisten Beschäftigten wissen die Leistungen der Tarifverträge sehr zu schätzen. 
Aber nur wenige befassen sich mit der Frage, welche Rolle sie selbst als Arbeitneh-
mer*innen im deutschen Tarifvertragssystem haben. Im Seminar lernen wir die all-
gemeinpolitische Bedeutung der Tarifautonomie kennen und setzen uns mit den 
Grundlagen der Rechtssystematik und der tarifpolitischen Willensbildung auseinan-
der. Wesentliche tarifvertragliche Regelungen übersetzen wir vom »Juristendeutsch« 
der Verträge in unsere Umgangssprache. So gewinnen wir ein Verständnis dafür, was 
Arbeitnehmer*innen individuell regeln können und wo der Schutz kollektiver Verträ-
ge notwendig ist.  

Über Tarifverträge und Tarifverhandlungen zu sprechen, ist einer der Schwerpunk-
te von Vertrauensleutearbeit. In Gesprächen erfahren wir, was die Kolleginnen und 
Kollegen bewegt und welche Forderungen sie in der Tarifrunde unterstützen. Und 
wir können in Gesprächen die Kolleginnen und Kollegen mobilisieren, sich aktiv an 
Tarifrunden und der Umsetzung von Tarifverträgen zu beteiligen. Deshalb ist die Be-
teiligung und Kommunikation mit den Beschäftigten ebenfalls Schwerpunkt dieses 
Seminars.

Termin Ort

1 15.02.26 – 20.02.26 Kritische Akademie, Inzell

2 22.02.26 – 27.02.26 Kritische Akademie, Inzell

3 06.04.26 – 10.04.26 Kritische Akademie, Inzell

4 19.04.26 – 24.04.26 Kritische Akademie, Inzell

5 10.05.26 – 15.05.26 Kritische Akademie, Inzell

6 16.08.26 – 21.08.26 Kritische Akademie, Inzell

7 13.12.26 – 18.12.26 Wiesgauer Alpenhotel, Inzell

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
T1: Christine Hasselbeck, Patrick Ennemoser
T2: Patrick Ennemoser, Henry Herold
T3: Chriska Wagner, Henry Herold
T4: Christine Hasselbeck, Henry Herold
T5: Christine Hasselbeck, Henry Herold
T6: Chriska Wagner, Henry Herold
T7: Chrstine Hasselbeck, Henry Herold

Freistellung
für BR nach § 37 Abs. 7 BetrVG,
für VL nach § 10 Abs. 5 MTV Metall- und
Elektroindustrie Bayern/unbezahlte
Freistellung



BR-Info-Nachmittag

Mit den BR-Info Nachmittagen erhaltet ihr weiterhin die regionale Plattform für Aus-
tausch und Vernetzung:

	» Die Arbeit im Betriebsrat ist effektiv zu organisieren. 
	» Neben der inhaltlichen Arbeit sind die strategische Ausrichtung der Betriebsratsarbeit, Fragen der Arbeitsorganisation 

im Gremium und besondere Führungs- und Leitungsaufgaben von zentraler Bedeutung. 
	» Vielfältige und fundierte Kenntnisse in rechtlichen, betriebswirtschaftlichen und tariflichen Fragen sind notwendig. 

Erfolgreiche gewerkschaftliche Betriebsratsarbeit braucht eine gute Organisation und 
Vernetzung in der Region. 
Es wird gemeinsam nach lösungs- und praxisorientierten Handlungsmöglichkeiten 
gesucht. Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer/innen rechtliche, wirtschaftliche 
und tarifliche Informationen und Unterstützung.

Termin Ort

1 09.02.2026 Gasthof zur Post, Leipheim

2 15.06.2026 Gasthof zur Post, Leipheim

3 27.07.2026 Gasthof zur Post, Leipheim

4 05.10.2026 Gasthof zur Post, Leipheim

5 07.12.2026 Gasthof zur Post, Leipheim

Interessant für

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
Günter Frey, Siegfried Bägendörfer,  
Sabrina Balkheimer, Samantha Bosch

Freistellung
nach § 37,2 BetrVG. Für die Teilnehmer/innen 
entstehen keine weiteren Kosten. Fahrtkosten 
und Verpflegung übernimmt die IG Metall 
Neu-Ulm-Günzburg nach den Bildungs- und 
Reisekostenrichtlinien der IG Metall. Fahrt-
kostenzuschüsse werden bei Alleinfahrern in 
Höhe von 11 Cent pro Kilometer erstattet. Bei 
Fahrgemeinschaften können 30 Cent pro Kilo-
meter abgerechnet werden.

Hinweis
Jeweils montags von 12.30 bis 16.00 Uhr

BR
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SBV-Info-Nachmittag	

Mit den SBV-Info Nachmittagen erhaltet ihr nun erstmals eine regionale Plattform für 
Austausch und Vernetzung unter den Schwerbehindertenvertreter*innen:

	» Die Arbeit als Schwerbehindertenvertretung ist effektiv zu organisieren. 
	» Neben der inhaltlichen Arbeit sind die strategische Ausrichtung der Arbeit der Schwerbehindertenvertretung und 

Fragen der Arbeitsorganisation von zentraler Bedeutung. 
	» Vielfältige und fundierte Kenntnisse in rechtlichen, betriebswirtschaftlichen und tariflichen Fragen sind notwendig. 

Erfolgreiche gewerkschaftliche Schwerbehindertenvertretungsarbeit braucht eine 
gute Organisation und Vernetzung in der Region. 

Es wird gemeinsam nach lösungs- und praxisorientierten Handlungsmöglichkeiten 
gesucht. Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer*innen rechtliche, wirtschaftliche 
und tarifliche Informationen und Unterstützung.

Termin Ort

1 10.03.2026 Gasthof zur Post, Leipheim

Interessant für

SBV
 

BR

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referentin
Sabrina Balkheimer

Freistellung
nach § 179 Abs. 4 Satz 3 SGB IX. Für die 
Teilnehmer*innen entstehen keine weiteren 
Kosten. Fahrtkosten und Verpflegung über-
nimmt die IG Metall Neu-Ulm - Günzburg nach 
den Bildungs- und Reisekostenrichtlinien der 
IG Metall. Fahrtkostenzuschüsse werden bei Al-
leinfahrern in Höhe von 11 Cent pro Kilometer 
erstattet. Bei Fahrgemeinschaften können 30 
Cent pro Kilometer abgerechnet werden.

Hinweis
jeweils Montag, 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr



Alle interessierten IG Metaller*innen treffen sich an diesem Wochenende, um sich 
von Kommunikationstrainerin Sabine Heck aufschlauen zu lassen, denn nichts ist für 
die Mitgliedergewinnung und Aktivierung so effektiv wie die direkte Ansprache. In 
diesem Training lernen die Kolleginnen, wie sie ihre betrieblichen Themen und An-
lässe dazu nutzen, um mit Nichtmitgliedern ins Gespräch zu kommen und sie für eine 
Mitgliedschaft in der IG Metall zu gewinnen. Aber wir werfen auch einen Blick auf die 
Grundlagen der (nonverbalen) Kommunikation und zwischenmenschliche Beziehun-
gen

Kommunikationstraining 

Termin Ort

1 09.10. – 10.10.2026 Kloster Roggenburg

Interessant für

BRVL

+ interessierte IG Metall Mitglieder

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
Sabine Heck, Kommunikationstrainerin 

Freistellung
Keine, findet in der Freizeit statt

Hinweis
15:00 Uhr (Freitag) bis 16:00 Uhr (Samstag)
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Alle interessierten Metallerinnen treffen sich an diesem Wochenende um sich von 
Kommunikationstrainerin Sabine Heck aufschlauen zu lassen, denn nichts ist für die 
Mitgliedergewinnung und Aktivierung so effektiv wie die direkte Ansprache. In diesem 
Training lernen die Kolleginnen, wie sie ihre betrieblichen Themen und Anlässe dazu 
nutzen, um mit Nichtmitgliedern ins Gespräch zu kommen und sie für eine Mitglied-
schaft in der IG Metall zu gewinnen. Aber wir werfen auch einen Blick auf die Grund-
lagen der (nonverbalen) Kommunikation und zwischenmenschliche Beziehungen. 
Zudem schauen wir uns an, wo denn der Unterschied in der Kommunikation von 
Männern und Frauen liegt.

Interessant für

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
Sabine Heck, Kommunikationstrainerin 

Freistellung
Keine, findet in der Freizeit statt

Hinweis
15:00 Uhr (Freitag) bis 16:00 Uhr (Samstag)

Kommunikationstraining  
für Frauen

Termin Ort

1 24.04. – 25.04.2026 Kloster Roggenburg
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Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
T1: Samantha Bosch

Freistellung
für JAV’is nach § 37. Abs. 7 BetrVG, für
Jugendliche Mitglieder nach MTV

Jugendliche Arbeitnehmer*innen 
in Betrieb, Wirtschaft und Gesell-
schaft
(Jugend 1)

Termin Ort

1 31.05. 26 – 05.06.26 IG Metall Jugendbildungszentrum, 
Schliersee

Wie muss eine gute Ausbildung ablaufen? Bleibt dir genug Zeit und Energie für Frei-
zeit, Freunde und Familie? Warum gibt es einen Zusammenhang zwischen Wirt-
schaft und Gesellschaft, wie gestaltet sich der und was hat der Staat damit zu tun?  
Diese und noch viel mehr Fragen beantwortet dir das Jugend 1 Seminar. Es ist das 
allgemeine Einstiegsseminar für Jugendliche. Hier geht es eine Woche lang um dein 
Ausbildungs- und Arbeitsleben. Du lernst die Grundlagen unseres Wirtschafts- und 
Gesellschaftssystems und deine IG Metall kennen. Darüber hinaus gehts um die kon-
krete Verbesserung deiner aktuellen Situation mit einem Blick auf deine Möglichkei-
ten, Rechte und Pflichten und natürlich um weitere Schritte auf dem Weg zu einem 
guten Leben.

Themen im Seminar:
» Nach welchen Gesetzen handeln Betriebe und wie können wir als Arbeitnehmer*innen unsere Interessen verfolgen?
» Welche Möglichkeiten gibt es, um meine Ausbildung erfolgreich zu gestalten?
» Wie unterstützt mich dabei die IG Metall, die Jugend- und Auszubildendenvertretung und der Betriebsrat?
» �Darüber hinaus geht es um die wichtigsten Fragen rund um das Ausbildungs- und Arbeitsleben und 

die Fragen, die dich interessieren.



Seminare für 
junge Aktive

Für junge Aktive hat die IG Metall ein spezielles Bildungsangebot rund um die Themen  
Ausbildung, Arbeit und Gesellschaft entwickelt. Die Seminare orientieren sich an 
der Praxis und liefern das notwendige Handwerkszeug, damit du wirkungsvoll aktiv 
werden kannst. Du findest dieses bundesweite Bildungsprogramm und weitere In-
formationen unter www.igmetallschliersee.de

Hier ein kleiner Vorgeschmack:

Jugend II: Jugend zwischen Solidarität und Konkurrenz • 11 Tage
In diesem Seminar geht es um die Verknüpfung von Themen aus deinem Arbeits- und  
Lebensumfeld. Durch die Bearbeitung verschiedener Themen werden Wirtschaftszu-
sammenhänge aufgezeigt und das Zusammenspiel zwischen Staat, dem Arbeits- und 
Privatleben und dessen Auswirkung für Mensch und Gesellschaft wird klarer. Die Rol-
le der Gewerkschaften zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen spielt 
dabei eine entscheidende Rolle.

Jugend III: Aus der Geschichte lernen ODER  
Global denken – lokal handeln • je 11 Tage
Das Jugend III wird mit zwei verschiedenen Schwerpunkten angeboten. Das Seminar  
„Aus der Geschichte lernen“ findet in Schliersee statt. Wir beschäftigen uns mit der 
Zeit der  Weimarer Republik und des Nationalsozialismus und versuchen Konsequen-
zen für unser heutiges Handeln zu ziehen. 

Du findest weitere Seminare wie: 
„Kreativ am See“ oder „Vom Beruf ins Studium“ auf www.igmetallschliersee.de!

http://www.igmetallschliersee.de
http://www.igmetallschliersee.de
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Das Engagement von Referent*innen hat für die IG Metall einen sehr hohen Stellen-
wert. Mit der Durchführung von Seminaren stärken sie die Handlungsfähigkeit von 
Interessensvertretungen im Betrieb ganz wesentlich. Mit dem Austausch bieten wir 
ein Forum, in dem sich aktive und angehende Referent*innen über ihre Tätigkeit aus-
tauschen und neue Ideen entwickeln können, um die Seminararbeit attraktiv zu ge-
stalten.

Interessant für
Bildungsreferent*innen
Hospitant*innen

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
T1-T3: Sabrina Balkheimer

Freistellung
Keine, findet in der Freizeit statt

Hinweis
Jeweils 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Austausch der Referent*innen	

Termin Ort

1 24.03.2026 IG Metall, Leipheim

2 23.06.2026 IG Metall, Leipheim

3 20.10.2026 IG Metall, Leipheim



Das Engagement von Referent*innen hat für die IG Metall einen sehr hohen Stellen-
wert. Mit der Durchführung von Seminaren stärken sie die Handlungsfähigkeit von 
Interessensvertretungen im Betrieb ganz wesentlich. Auf dem Wochenendseminar 
bieten wir ein Forum, in dem sich aktive und angehende Referent*innen über ihre 
Tätigkeit austauschen und neue Ideen entwickeln können, um die Seminararbeit at-
traktiv zu gestalten. Ergänzend behandeln wir ein Schwerpunktthema wie etwa ak-
tuelle Veränderungen beziehungsweise Ergänzungen in der Arbeitshilfe, Updates in 
methodischen Fragen und gegebenenfalls Visualisierung oder Austausch und Erpro-
bung neuer oder alternativer methodischer Vorgehensweisen

Wochenendseminar  
der Referent*innen

Termin Ort

1 25.09. – 26.09.2026 Kloster Roggenburg

Interessant für

BRVL

+ interessierte IG Metall Mitglieder

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
Sabrina Balkheimer

Freistellung
Keine, findet in der Freizeit statt

Hinweis
15:00 Uhr (Freitag) bis 13:00 Uhr (Samstag)
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Die ehrenamtlichen Referent*innen der Bildungsregion Schwaben (IG Metall Ge-
schäftsstellen Augsburg, Neu-Ulm-Günzburg, Weilheim und Allgäu) treffen sich für 
einen gemeinsamen Workshop in Inzell.
Welche Erfahrungen mache ich im Betrieb? Wie bewerte ich politische Entwicklungen?
Welche Forderungen habe ich an meine?
Der Erfahrungsaustausch zwischen unseren Teamern steht bei diesem Seminar im 
Vordergrund, ganz nach dem Motto: Wir lernen mit- und voneinander! Das heißt wir 
stellen unsere Seminarlandschaft und unsere Bildungsrichtlinie auf den Kopf und be-
schäftigen uns an diesem Wochenende mit:

	» Seminarmethoden und -inhalten
	» pädagogischen Erkenntnisse und/oder bestimmten Seminarsituationen
	» didaktischen Kniffen und rhetorischen Tricks

Aber nicht nur inhaltliches soll auf unserem Plan stehen. Wir werden uns auch einige 
der organisatorischen Dinge anschauen. Welche Listen sind wie auszufüllen und wie 
läuft das mit der Referierenden-Abrechnung oder dem Schlüssel zum Referierenden-
büro in Inzell? Mit welchen Tools kommen die Teilnehmenden an ihre Unterlagen und 
wie stelle ich meine Unterlagen zur Verfügung?

Interessant für
Bildungsreferent*innen
Hospitant*innen

Anmelden
IG Metall Neu-Ulm – Günzburg

Referierende
T1: Sabrina Balkheimer

Freistellung
Keine, findet in der Freizeit statt.

Workshop für Referent*innen	

Termin Ort

1 17.04. – 19.04.2026 Kritische Akademie, Inzell        
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Freistellungsmöglichkeiten

Seminare nach § 37 Abs. 7 BetrVG
Unbeschadet der Vorschrift des Absatzes 6 hat jedes Mitglied des Betriebsrats bzw. 
der Jugend- und Auszubildendenvertretung während seiner regelmäßigen Amtszeit  
Anspruch auf bezahlte Freistellung für insgesamt drei Wochen zur Teilnahme an  
Schulungs- und Bildungsveranstaltungen, die von der zuständigen obersten Arbeitsbe-
hörde des Landes nach Beratung mit den Spitzenorganisationen der Gewerkschaften 
und der Arbeitgeberverbände als geeignet anerkannt sind. Der Anspruch nach Satz 1  
erhöht sich für Arbeitnehmer*innen, die erstmals das Amt eines Betriebsratsmit-
glieds übernehmen und auch nicht zuvor Jugend- und Auszubildendenvertreter wa-
ren, auf vier Wochen. Danach führt die IG Metall Seminare durch, die für die Arbeit 
der Betriebsräte und Jugend- und Auszubildendenvertretung „geeignet“ sind. Der 
Arbeitgeber muss nach § 37 Abs. 7 BetrVG deren Entgelt fortzahlen. Die Seminar- und 
Reisekosten übernimmt die IG Metall.

Freistellung nach § 10 Abs. 5 für Arbeitnehmer*innen  
MTV Metallindustrie Bayern
„Zum Zwecke der Aus- und Fortbildung kann der Arbeitnehmer bei Nachweis der 
Teilnahme an einschlägigen Veranstaltungen Freistellung von der Arbeit bis zur 
Dauer von 2 Wochen im Jahr in Anspruch nehmen. Soweit der Arbeitnehmer kei-
nen Ersatz seines Verdienstausfalls von dritter Seite beanspruchen kann, ist er ihm 
zu vergüten.“ Anmerkung zu § 10 Ziff. 5: „Der Arbeitgeber ist von der beabsichtig-
ten Freistellung rechtzeitig unter Angabe von Zeitpunkt, Dauer und Art der Ver-
anstaltung zu verständigen, damit die betrieblichen Belange hierauf abgestellt 
werden können…“ Die Bestimmungen gelten für alle tarifgebundenen Betriebe. Ar-
beiter, Angestellte und Auszubildende können hiervon jederzeit Gebrauch machen.  
Aufgrund der vielen unterschiedlichen Tarifverträge in den einzelnen Branchen ist es 
hier nicht möglich, alle zutreffenden Paragrafen aufzuführen. 
>> Bei Fragen bitte die IG Metall-Geschäftsstelle kontaktieren.

Gesetz zur Freistellung von Arbeitnehmer*innen für Zwecke der Jugendarbeit
Der Freistellungsanspruch nach dem Gesetz beinhaltet 15 Tage im Jahr. Dieser kann auf  
3 bis 4 Maßnahmen verteilt in Anspruch genommen werden. Freistellungsberechtigt 
sind alle Jugendleiter der IG Metall-Jugend. 

>> Nähere Informationen bei der IG Metall-Geschäftsstelle.
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BILDUNGSPROGRAMM 2026
für Aktive in Betrieb und Gesellschaft

Heft 1

Ein Bildungsprogramm für Aktive in Betrieb und Gesellschaft mit 
Seminaren nach § 37 Abs. 7 BetrVG

Weitere Informationen im Internet: www.igmetall.de
Im Extranet (nur für aktive Mitglieder): www.extranet.igmetall.de

Der schnelle Weg zum  
bundesweiten Seminarprogramm 
der IG Metall-Bildungszentren

Freistellungsmöglichkeiten

http://www.igmetall.de
http://www.extranet.igmetall.de
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BILDUNGSPROGRAMM 2026
für Betriebsräte, SBVen und JAVen

Heft 2

Der schnelle Weg zum bundes
weiten Seminarprogramm der 
IG Metall- Bildungszentren
Ein Bildungsprogramm für Betriebsräte, Schwerbehinderten- 
vertretungen und JAVen nach § 37 Abs. 6 BetrVG

Weitere Informationen im Internet: www.igmetall.de
Im Extranet (nur für aktive Mitglieder): www.extranet.igmetall.de

http://www.igmetall.de
http://www.extranet.igmetall.de
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Bildung für Dich -  
aus der Praxis,  
für die Praxis !
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